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Krämermarkt & Märchentag

Kommen Sie am '18. Mai (Christi Himmelfahrt) nach Wettenberg-Wißmar und freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Tag für die ganze Familie
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30. Kramermarkt und 23. Hessischer Märchentag

Liebe Wettenberger Bürgerinnen und
Bürger, sehr geehrte Gäste,

endlich ist es wied.er so*eit, unsere be'
liebte Dopp elueranstaltung in WiJ3mar

kann in diesem Jahr stattfinden! Be-

reits zum 30. Mal steht der Wettenber-

ger Ortsteil Wil3mar am Donnerstag,
dem 18. Mai (Christi Himmelfuhrt),
mit dem Krämermarkt im Mittelpunkt
des Geschehens im ,,Gleiberger Land'!
Einige Informationen zum Entstehen

unseres Krämermarktes. Früher kamen
in erster Linie die Betuohner unserer Re-

gi)on zum Vieh- und Krämermarlct zu-
samrnen. Vor nunmehr über drei Jahr-
zehnten haben wir die alten Markt-
rechte wieder aulleben lassen. Das An-
gebothat sich natürlich geändert. Auch
die Besucher kommen nicht nur aus
dem hiesigen Raum. Es ßt mittlerwei-
le zur Tradition geworden, dass sich

Grußwort von BÜrgermeister Marc Nees

uiele Freunde aus dem In- und Aus-
land bei uns einfinden, um sowohl an
der Gestaltung des umfangreichen Pro-
grammangebotes mitzuwirken, als

auch mit Produkten den Markt zu be-

reichern. Ein fester Bestandteil des

Marktes ist unser Motto: ,,Europa trffi
sich in Wettenbert" Unser besondeler
GruJS gilt daher den Gästen aus Zsäm-
bök (Ungarn) und Tök (Ungarn) so'
wie Grigty (Frankreich) und Sorgues
(Frankreich). Das berühmte,,Europ a-
uiertel" des Marktes in der PfarrstraJSe

wird in diesem lahr also uieder wie ge-

habt gestaltet sein. Da auch teilweise
die,,Rückuerschwßterung" der 50-j äh-
rigen Partnerschaft mit Sorgues be-

gangen wird, sind die Warenange-
bote sogar noch etwas ausSeweitet.

Die Marhgäste können ako in den Ge-

izuss zahlreicher Gaumenfreuden un-
serer Partnergemeinden gelangen.

Ob in flüssiger Form der guten Weine

oder auch das wohlriechende Langos

- machen Sie reichlich Gebrauch.da-
uon! Nahezu 60 Marktbeschicker wer-
den ihre uerschiedenartigen Stände
aufbauen. Unser,, Marktmeister " Tho-

mas Hochstein, der den Krämermarkt
uorbereitet und organisiert, hat hof-

fentlich wieder eine gute Auswahl ge-

troffen. Leider sind nicht alle traditi-
onellen und altbekannten Marktbe-
schicker durch die Pandemiezeiten ge-

kommen. Einige mussten den Betrieb
aus Altersgründen oder anderer Um-
stände aufgeben. Daher ist der Markt-
bereich etwas uerkleinert. Die ört-
lichen Vereine aus WiJimar überneh-
men in der bewährten Art und Wei-

se die Bewirtung der Gäste. Im Bereich
der Volksbank Wit3mar wird der Park-
platz ak zweites ,,kulinarßches Zen-
trum" genutzt und auch die Musik-
bühne kommt d.ort wied.er zum Zuge.' Sie, sehr uerehrte Besucher, möchten

Das musikalische Angebot wird in die- wir einladen,. sich auf dem Krämer-
sem Jahr dargeboten uom Blasorches- marki und Märchentag umzuschau'
ter WiJimat; der Kapelle ,,Die Wetten- en, das umfangreiche Angebot zu nut-
berger" und der Kapelle ,,Soundmix" zen und einige unbeschwerte Stunden

aus Biebertal. Die Markteröffnungfi.n- zusammen mit Familie, Freunden und
det traditionell gegen 11.00 Uhr an Bekannten bei hoffentlich gu.ter Witte-

der Euangelischen Kirche statt. Erst- r ung mit in Wettenb er I zu genieJ3 en.

mals uird auch die Verleihung des Ti-
tels ,,Wissemere Hanjer" anlitsslich der l}rr'
Eröffnuns uorsenommen. Wir uürden MarcNees

Bürgermeister Marc Nees.
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innen und Besucher di.es umrahmen
würden,
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